
Kettwig • Treffpunkt Gemeinde • Dezember 2021 - Februar 202244

Treffpunkt  
       Rätsel 
Drei Advents- und Weihnachtslieder gesucht! 
1)	 Aus welchem Adventslied stammt diese Textzeile: „O wohl 

dem Land, o wohl der Stadt, so diesen König bei sich hat“?
2)	 Ein deutschsprachiges Adventslied, das 1850 erstmals publi-

ziert wurde und bei dem jede Strophe mit den Worten „Jesus 
und Maria“ endet.

3)	 Zu welchem Weihnachtslied gehört diese Melodie? 

Wer die richtige Lösung bis zum 31. Dezember 2021 an die Ev. Kirchengemeinde 
Kettwig, Stichwort „Treffpunkt Rätsel“ oder per E-Mail an treffpunkt.raetsel@web.de 
sendet, nimmt an der Verlosung eines Gutscheins von Blumen Marienberg teil. Name 
und Anschrift nicht vergessen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Auflösung und 
der Name der Gewinnerin/des Gewinners stehen im nächsten Gemeindebrief.
Viel Spaß wünscht 
Christian Hündlings
Auflösung des Rätsels im letzten Heft: 
Die Inschrift über dem Westportal der Kirche am Markt beginnt mit „Gott allein die 
Ehr“ und endet mit den Worten „Hie ist die Pforte des Himmels“. Herzlichen Glück-
wunsch an Ulrike Beck, die einen Gutschein für einen Einkauf bei Blumen Marienberg 
gewonnen hat – und vielen Dank allen, die mitgerätselt haben!  

	 Impressum
	 Herausgeber:	Presbyterium der Evangelischen Kirchengemeinde Kettwig
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	 Datenschutz:	Die Datenschutzerklärung finden Sie auf Seite 18 
	Spendenkonto:	Ev. Kirchengemeinde Kettwig, Kirchenkreis Essen 

Bank für Kirche und Diakonie,  
BIC: GENODED1DKD • IBAN: DE85 3506 0190 5993 6050 01 
(Bei Überweisungen bitte immer „Gemeindebrief Kettwig“ angeben)

	 Druck: 	www.gemeindebriefdruckerei.de
	 Auflage:	9.690
	 31.12.2021:	Redaktionsschluss (gleichzeitig endet Kündigungsfrist für Anzeigen)  

Der nächste „Treffpunkt Gemeinde“ erscheint am 1. März 2022 für die 
Monate März - Mai 2022
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Treffpunkt Gemeinde
2021 | 2022 

Dezember | Januar | Februar

Evangelische Kirchengemeinde Kettwig
 

www.ev-kirche-kettwig.de

Bild: Juliane Richter nach dem Glasfenster von Uwe Peichert (KiTa Arndtstraße)
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Es ist gut und bestärkend, dass in all den Veränderungen unseres Lebens Gott 
uns immer wieder neu zusagt, dass er mit uns ist.  
Wir müssen uns nicht fürchten.  
Er lässt uns nicht fallen.  
Wir sind nicht allein.  
Und weil er mit uns ist, können wir immer neu anfangen. 

Die Geschichte von der Geburt Jesu richtet uns auf, sie zeigt uns, dass ein Neu- 
anfang in unserem Leben immer möglich ist!  
Diese Geschichte von der Geburt eines Kindes in einem hoffnungslosen Stall 
schenkt uns neue Hoffnung auf neues Leben.  
Neue Hoffnung auf Gottes Nähe.

Ja, Gott schenkt sich uns so klein, so erreichbar, so verletzlich für uns.  
Er ist als Kind zu uns gekommen.  
Gott hat einen neuen Anfang für uns und für die Welt.  
Nicht durch die Macht, sondern durch die Liebe.  
Das Kind in der Krippe schenkt uns die Hoffnung,  
neu anfangen zu dürfen. 

Wir dürfen an der Krippe alles ablegen, alles was beschwert, sorgt, Kraft und 
Mut raubt und neu anfangen wie ein Kind, und wir dürfen gewiss sein, die 
Kraft und die Liebe dazu kommt von Gott.

Wir dürfen an die Krippe auch alle unsere Hoffnungen und Sehnsüchte stellen. 

Was würden wir heute ganz anders machen? 
In unserer Schule, in unserer Ehe, mit unseren Kindern, in unserem Beruf? 

Und wo sind wir dankbar, dass Gott uns Wege gewiesen hat,  
Menschen über unseren Weg geschickt hat, Chancen eröffnet wurden?

Welches Leid quält uns, welche Angst vor Krankheit, vor Trennung treibt uns um?

Darauf können wir vertrauen, daran dürfen wir glauben:  
Gott lässt uns nicht fallen.  
Wir sind nicht allein.  
Ein neuer Anfang ist möglich bei Gott.

Die Botschaft von Weihnachten sagt uns:  
Gott ist nicht weit weg, irgendwo ganz fern von uns.  
Gott kommt als Kind direkt zu uns in diese Welt.  
Und wo Gott ist, ist immer eine neue Hoffnung für uns.  
Ein neues Leben, ein neuer Anfang. 

Pfarrer David Gabra

„Alle Jahre wieder“
Liebe Gemeinde, es ist wieder Weihnachten.  
Dürfen wir Weihnachten dieses Jahr feiern?  
Oder wird es wieder schwierig, wie letztes Jahr? 

Wir leben in „ständiger Veränderung“. Gerade in den letzten beiden Jahre 
scheint nichts planbar und oft suchen wir nach Beständigem. 

Aber an Weihnachten hören wir jedes Jahr neu:  
Gott will mit uns jeden Tag sein.  
Wenn wir die Geschichte von der Geburt Jesu jedes Jahr hören,  
dann möchte Gott uns wieder sagen, dass er mit uns ist.  
Jedes Jahr neu, weil wir selbst jedes Jahr Veränderte sind. 

Wie war es bei uns vor einem Jahr? 
Vielleicht hat sich eine Hoffnung zerschlagen? 
Oder eine neue Liebe ist aufgetaucht?  
Mussten wir von einem Menschen Abschied nehmen? 
Oder müssen wir mit einer neuen Krankheits-Diagnose leben? 
Oder hat unser Leben einen Gleichklang gefunden, in dem es sich gut leben lässt? 

Wir sind Veränderte, jedes Weihnachten.  
Und die Welt, in der wir diese Geschichte hören, hat sich verändert. 

Eine persönliche Veränderung könnte schon eine Einschulung oder eine Heirat 
sein, eine Geburt oder ein beruflicher Aufstieg. Aber sie könnte auch schwer 
sein, wie eine Scheidung, Krankheit, Todesfall oder Verlust der Arbeitsstelle. 
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Typisch Gemeinde:  
Menschen mit Profil 
„Von guten Mächten wunderbar geborgen -  
das erhoffe ich für meine kleine Welt - Familie, 
Nachbarn, Freunde -, aber auch für die große 
Welt draußen“

Wolfgang Dehler ist seit 52 Jahren mit seiner Frau 
Brigitte verheiratet, die drei Kinder leben mit ihren 
Familien in Münster, Berlin und England. Seit vielen  
Jahren engagiert er sich für den Austausch mit 
unserer Partnergemeinde in Werneuchen bei Berlin. 

Meinen Tag beginne ich … 
… vor der Zeitungslektüre und dem Frühstück mit einem „Ayurveda- 
Espresso“ (heißes Wasser) und einer kurzen Denkpause, gerne auch mit  
Anregungen aus dem Podcast von Lars Linder. 

Mein Berufswunsch als Kind war ... 
… Kunsthistoriker. Heute bin ich froh und dankbar, dass ich auf 40 Jahre 
als Lehrer an Volks-, Haupt- und Sonderschule zurückblicken kann. 

In der Bibel beeindrucken mich ...  
… besonders die Psalmen, weil in ihnen unser ganzes Leben abgebildet ist.  
Mich fasziniert, wie vielschichtig die Bilder sind, die wir in der Bibel finden. 

In unserer Gemeinde gefallen mir ... 
… das Interesse und die Achtsamkeit, mit denen wir uns begegnen - auch 
in Pandemiezeiten. In Zeiten von schrumpfenden Gemeinden ist es Balsam,  
auf Gleichgesinnte zu treffen, nicht nur in Gemeindeveranstaltungen. 
Aus diesem Gefühl heraus sind wir trotz des Umzugs nach Bredeney vor 
sechs Jahren in unserer Kettwiger Kirchengemeinde geblieben, in der wir 
seit mehr als 40 Jahren unsere Wurzeln haben. 

Ich träume davon,  ...  
… dass alle Menschen frei und selbstbestimmt leben können,  
ohne Attentate und Kriege. 

Ich würde gern einmal Kaffee trinken mit … 
… unseren Werneuchener Freunden in der gemütlichen Küche von  
Eckhardt und Brigitte Jobst.

Wolfgang Dehler im Gespräch mit Christian Hündlings, Presbyter
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  Adventsfeiern in der Kirche am Markt
Wir laden herzlich ein zu den  
Seniorenadventsfeiern (ab 80 Jahre) 
Mittwoch, den 15.12., 15-17 Uhr, im Forum auf der Höhe,
Donnerstag, den 16.12., 15-17 Uhr, im Gemeindezentrum.
Freitag, den 17.12., 15-17 Uhr, im Gemeindezentrum
Bei Kaffee und Kuchen, Musik, Singen, Geschichten, Impulsen und  
Austausch wollen wir ein kleines Stück gemeinsam auf dem Weg in 
Richtung Weihnachten gehen. 
Wählen Sie Ihren Wunschtermin und melden Sie sich unbedingt an, 
denn die Plätze sind coronabedingt begrenzter als in anderen Jahren.   
Im Gemeindebüro unter gemeindebuero@ev-kirche-kettwig.de  
oder Tel. 83910. Es gelten die 3G-Corona-Regeln.  
	 Pfarrerin Friederike Wilberg
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Weihnachtsgottesdienste 2021

Wir freuen uns darüber, Weihnachten in diesem Jahr wieder in unserer Kirche 
feiern zu können. Für den Gottesdienst-Besuch gelten die 3G-Corona-Regeln.

Heiligabend (Zugang nur mit kostenloser Eintrittskarte)
14:45 & 16:30 Uhr	 Familien-GD • Pfarrer David Gabra 
18:00 Uhr	 Christvesper • Pfarrerin Friederike Wilberg 
23:00 Uhr	 Christmette • Pfarrerin Silke Althaus

1. und 2. Weihnachtstag
25.12. • 10:30 Uhr	 Gottesdienst • Pfarrerin Friederike Wilberg  
26.12. • 10:30 Uhr	 Weihnachtsspaziergang • Pfarrerin Silke Althaus . . . .    (s.S. 7)

Von den dann in Essen geltenden Corona-Schutz-Regeln hängt es ab,  
wieviele Menschen gleichzeitig an unseren Gottesdiensten teilnehmen dürfen. 

Kostenlose Eintrittskarten für die Heiligabend-Gottesdienste 
Um besser planen zu können, geben wir kostenlose Eintrittsarten für die  
Heiligabend-Gottesdienste aus. Sie können die Karten ab dem 02.12. im  
Gemeindebüro (gemeindebuero@ev-kirche-kettwig.de oder Tel. 83910)  
während der Öffnungszeiten (siehe Seite 43) bestellen und dort abholen.  
Dazu ist es erforderlich, in einer Anwesenheitsliste Namen, Adresse und  
Telefonnummer aller Gottesdienstbesucher*innen zu hinterlegen.  
Bitte beachten Sie, dass auch Kinder eine Eintritts-Karte benötigen. 
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„Weihnachten lässt aufbrechen ...“
So soll es sein. 
Und so treffen wir uns in diesem Jahr am 2. Weihnachtstag 
nicht zum Frühstücks-Gottesdienst im Saal, sondern zu einem 
kleinen weihnachtlichen Spaziergang.
Mit dem gemeinsamen Weihnachtsspaziergang starten wir 
um 10:30 Uhr vom Kirchplatz. Eine knappe Stunde wird uns 
der Weg rund um den Ortskern Kettwigs führen – in ruhigem 
Tempo zwar, aber ein wenig gut zu Fuß sollte man sein.
Wo begegnet mir die Weihnachtsbotschaft? 
Wir halten an verschiedenen Stationen inne und lassen die 
Orte zu uns reden. Mit einem heißen Tee an der Krippe unter 
der Eiche klingt der Weihnachtsspaziergang aus.
Wir laden Sie herzlich ein,  
den 2. Weihnachtstag einmal anders zu „begehen“.

Ihre Pfarrerin Silke Althaus
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aufbrechen in der Gottesdienstliturgie
Die Liturgie im Gottesdienst ist angelegt als  
ein Weg. Wir kommen an, öffnen uns für 
Gottes Gegenwart, packen aus, was wir 
mitgebracht haben an Belastungen, aber 
auch an Dank und bringen es vor Gott. 

Wir lassen uns Ermutigung zusprechen. 
Worauf wir vertrauen, versuchen wir zu 
formulieren. Mit biblischen Texten lassen 
wir uns für unseren Alltag anregen und 
vergewissern. Einmal im Monat spüren 
wir dies leibhaftig in der Feier des Abend-
mahls. Wir richten unsere Wünsche, 
Bitten und guten Energien in die Welt, an 
die Orte, die besondere Aufmerksamkeit 
brauchen, und gehen unter dem Segen 
auseinander. 

Dieser Weg wird durch liturgische Ge-
sänge gestaltet. Lange Zeit waren es in 
unseren Gottesdiensten immer dieselben 
Lieder, viele Jahrhunderte alt. Inzwischen  
sind viele schöne neuere Gesänge entstan- 
den, die diesen inneren Weg sehr eindrucks- 
voll ausdrücken. Schon vor der Corona- 
Zeit wurden sie probeweise immer wieder 
in unseren Gottesdiensten gesungen. 
Der Gottesdienstausschuss hat sich jetzt 
darauf verständigt, dass wir auch an die-
ser Stelle aufbrechen wollen. Wir wollen 
uns nicht auf einige wenige Gesänge 
festlegen, sondern im zwei-monatlichen  

Wechsel neue liturgische Gesänge kennen- 
lernen oder auch altvertraute singen, eben  
in bunter Mischung. Thomas Haverkamp, 
unser Kantor, wird sie jeweils für zwei 
Monate festlegen. Die Liturgie mit allen 
Liedern liegt in der Kirche aus. Auf dass 
die Seele diesen Weg gut mitgehen kann. 
E i n   Lied hat sich in unseren Gottes-
diensten schon seit Längerem etabliert: 

‚Laudate omnes gentes‘ aus Taizé. Mit der  
deutschen Textzeile „Lasst uns dem Leben  
trauen, weil Gott es mit uns lebt.“ haben  
wir dem „Laudate“ jetzt einen festen Platz  
nach dem Psalm eingeräumt. Warum?  
Schon lange wird in der Kirche landesweit 
kritisiert, dass auf den hebräischen Psalm  
der christlich-trinitarische Ruf (Ehr sei dem  
Vater und dem Sohn ...) folge, womit der  
Psalm gewissermaßen „getauft“ oder christ- 
lich vereinnahmt würde. Das „Laudate ...“ 
hingegen stammt aus Psalm 117 - und so  
geben wir Gott Ehre und respektieren zu-
gleich den Ursprung der Psalmen.

Pfarrerin Friederike Wilberg

Gemeinsam aktiv
Was war das für ein toller Tag 
Für den, der unsern Betriebsausflug gern mag.
Die Straußenfarm war das Ziel 
Für 31 Mitarbeitende unserer Gemeinde war das nicht zu viel.
Die Sonne lacht, der weite Blick über die Felder war ein Traum, 
sogar einer der Strauße guckte uns an in seinem Federflaum.
In 5er Gruppen gings zum Swingolfen dann auf die Wiese üben, 
da landete doch schon der ein oder andere Ball weit auf dem Felde drüben.
Das Tie in den Boden verstaut, 
dem Ball durch die Lüfte ganz lange nachgeschaut.
Huch, wo ist der Ball nur geblieben? 
Wir müssen gemeinsam suchen ihr Lieben.
Endlich eingelocht nach 10-15 Schlägen, 
da knurrten uns nach 3 Stunden langsam die Mägen.
Was war das für ein Spaß mit dem Golfen, 
dem ein oder anderen wurde auch mal geholfen.
Von unserer MAV am nett gedeckten Tisch zu sitzen, 
ließ uns aufhören zu schwitzen.
Burger - vegetarisch, mit Rind oder mit Strauß, 
das war ein leckerer Gaumenschmaus.
Kurze Vorstellung von Küster, Kantor, FSJ/BFD Mitarbeiterin, Erzieher, Jugendleiter,  
Pfarrer, Hausmeister, Putzfee mit Namen, jetzt kommt noch nicht das Amen.
So ein Betriebsausflug bringt uns zusammen, tut uns gut, 
stärkt uns für die Arbeit, macht uns Mut.
Danke, für diesen wunderschönen Tag! 
Jeder, der es hören mag.	 Heike Hohendahl-Kuhlmann & Mitarbeitende

Fo
to

: H
ei

ke
 H

oh
en

da
hl

-K
uh

lm
nn

v.l.: Monika Hoffmann, 
Vanessa Wetzel 

Sarma Bredehöft, 
Saskia Schröder 
Robin Bouchard
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Aufbrechen in die Weite - Aufbrüche in meinem Leben“
So las ich es im Kulturprogramm zur Installation aufbrechen von Dorothee Bielfeld.

Pilgern - 2009 vom Kloster Loccum zum Kloster Volkenroda, ein alter Zisterzien- 
serweg, jetzt Pilgerweg der Hannoverschen Landeskirche. Weite Strecken durch 
die Landschaft meiner Kindheit. Dreihundert Kilometer allein unterwegs. Und 
jetzt in Einzeletappen in der Gruppe pilgern, angeleitet von Friederike Wilberg.

Am Samstag, 25. September, brachen wir auf. „Wir“ das waren 22 Menschen, 
Menschen mit und ohne Pilgererfahrungen, Menschen aus Kettwig und anderen  
Orten. Wir starteten in der Kirche am Markt, kamen miteinander ins Gespräch. 
Dann eine kurze Zeit im Schweigen - hörend auf die uns umgebenden Geräusche.  
Sich austauschen über das Gehörte. So gingen wir immer wieder einige Zeit im 
Schweigen, nahmen Impulse mit, tauschten uns aus, sangen miteinander. 

Besonders schön der Weg hinter Hösel, runter ins Angerbachtal, dann wieder 
aufwärts, weite Landschaft bis zur romanischen Kirche St. Jacobus d. Ä. in Hom- 
berg. Ein idealer Platz fürs Picknick. Mit neuen Impulsen, umgeben von der Natur,  
schönen Ausblicken, dann Kaffeetrinken in der Auermühle. Jetzt waren wir 
unserem Ziel schon sehr nahe: der Ratinger Kirche St. Peter und Paul. Vor der 
Kirche feierten wir gemeinsam das Abendmahl, dankten u.a. für den Weg und 
für die Gemeinschaft, die wir erleben durften.

Friederike hatte gut für uns gesorgt mit Lied- und Gebetstexten und Impulsen, 
Gläsern, Saft und Brot im Rucksack. Danke dafür.

Und ich dankte dem Himmel. Knapp zwanzig Kilometern war ich lange nicht 
mehr gegangen. Die Kraft kam von oben - da bin ich sicher! 

Karin Spiegel

Pilgertag von Kettwig über Homberg nach Ratingen
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                    aufbrechen
Installation von Dorothee Bielfeld

Impressionen
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Kann Kirche – als Ort der Beständigkeit, 
der Bewahrung und Tradition,  
sich bewegen – aufbrechen?
Der verschobene Raum lässt uns spüren, 
was Aufbruch von uns verlangt: 
Sich entheimaten. Befremden. 
Den Unwillen,  
die Verlorenheit empfinden. 
Es gibt noch keine Lösungen,  
nichts ist fertig. 
Aber die Bewegung ist da. 
Am 7. November endet das  
Kunstprojekt mit einer Finissage.  
Der Raum wird zurückgebaut. Die Bänke 
nehmen wieder ihre alten Plätze ein.
Und wir?  
     ... wissen es noch nicht.
Ganz sicherlich stimmt aber, was die 
Künstlerin Dorothee Bielfeld schon zu 
Beginn sagte: „Der Raum wird sich in  
der Wahrnehmung für immer ändern.“
Viele waren daran beteiligt, dass dieses be- 
sondere Projekt gelingen konnte. An 
dieser Stelle einen herzlichen Dank und 
„standing ovations“ an Thomas Haver-
kamp für das herausragende, profilierte 
Kulturprogramm und ein ebenso herz- 
licher Dank an den erweiterten Kreis der 
Ehrenamtlichen „Offene Kirche“, die 
die umfangreichen Besichtigungsstunden  
über neun Wochen ermöglicht haben.

Eine gute Möglichkeit, sich an das Kunst- 
projekt und unsere Themen zu erinnern, 
ist der Katalog, der im Dezember er-
scheinen wird. Mit Texten verschiedener 
Autor*innen und beeindruckenden Fotos 
ist er eine gelungene Dokumentation  
von aufbrechen in der Kirche am Markt –  
und ein schönes Weihnachtsgeschenk!
Ab 16.12. für 12 Euro zu erwerben im 
Gemeindebüro Kettwig und weiteren 
Verkaufsstellen in Kettwig, sowie sonn-
tags im Anschluss an den Gottesdienst.

Pfarrerin Silke Althaus

Aufbrechen – braucht Kraft,  
Aufbrechen – macht Angst, 
Aufbrechen – schafft Platz.

Am 5. September haben wir die Raum- 
installation aufbrechen der Künstlerin  

Dorothee Bielfeld in der Kirche am 
Markt eröffnet.  

Seitdem bietet sich den Besucher*innen 
unserer alten Kirche ein denkwürdiger 
Anblick, wenn sie den Raum betreten. 

Die großen, schweren Bänke sind  
verschoben, ver-rückt,  

über- und ineinander geschichtet. 
„Warum macht ihr das? Das ist doch 

keine Kunst!“ sagen die Kritischen. 
Die alte, starre Ordnung ist aufgebro-
chen. Vier Bänke stehen so im Winkel 

zueinander, dass ein Zentrum,  
eine Mitte entstanden ist.  

Drei weitere Bänke schieben sich über 
die anderen und ragen in die Luft. 

Ver-rückt. Dass das möglich ist.
Wir haben die Vernissage gefeiert. 

Konzerte, Gottesdienste, Filmnacht, 
Offene Kirche, Pilgerweg, Poetry Slam.

Unzählige Menschen kommen und 
schauen, schreiben ihre Kommentare  

ins Gästebuch, diskutieren. 
„Hervorragend.“ 

„Was für ein Chaos.“ 
„Endlich Bewegung.“ 

„Verstörend.“ 
„Befreiend.“

Menschen kommen nicht mehr  
in den Gottesdienst: 

„Das ist nicht mehr meine Kirche.  
Ich fühle mich fremd und verloren.“

Andere kommen zum ersten Mal: 
„Dass Kirche das mit ihrer Kirche 

macht! Was für ein Aufbruch.  
Endlich.“

Wir kommen ins Gespräch, ins Nachden-
ken: Was ist mir wichtig an Kirche?

 Warum? Was brauche ich,  
um Gottesdienst zu feiern?
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Rauminstallation aufbrechen

Fo
to

: M
ic

ha
el

 P
ap

ad
op

ou
lo

s
Fo

to
: L

JB
 •

 K
an

ta
te

n-
G

ot
te

sd
ie

ns
t

Fo
to

: L
JB

 •
 K

an
ta

te
n-

G
ot

te
sd

ie
ns

t 
am

 2
6.

09
.

Fo
to

: L
JB

 •
 P

fa
rr

er
in

  F
rie

de
rik

e 
W

ilb
er

g
Fo

to
: L

JB
 •

 K
an

ta
te

n-
G

ot
te

sd
ie

ns
t

Pf
ar

re
rin

 S
ilk

e 
Al

th
au

s 
un

d 
Do

ro
th

ee
 B

ie
lfe

ld
© 

Ev
. K

irc
he

 in
 E

ss
en

, F
ot

o:
 A

le
xa

nd
ra

 R
ot

h
Pf

ar
re

rin
 S

ilk
e 

Al
th

au
s 

un
d 

Do
ro

th
ee

 B
ie

lfe
ld

© 
Ev

. K
irc

he
 in

 E
ss

en
, F

ot
o:

 A
le

xa
nd

ra
 R

ot
h

Co
lla

ge
: L

JB
 •

 K
ün

st
le

r*
in

ne
n 

de
s 

Ku
ltu

rp
ro

gr
am

m
s



XX Kettwig • Treffpunkt Gemeinde • Dezember 2021 - Februar 2022 XXKettwig • Treffpunkt Gemeinde • Dezember 2021 - Februar 2022

Obolus
Im letzten Gemeindebrief ist uns in der drei- 
stufigen Korrekturphase die weit verbrei- 
tete Fehlschreibung „Obulus“ entwischt. 
Und wer hat‘s entdeckt? Annette im Brahm!  
Vielen Dank für den Hinweis! 
Da gerade die Hauptspendenzeit anbricht, 
gönnen wir uns einen kleinen Rückblick.
Ein obolós (altgriechisch) war im antiken 
Griechenland eine kleine Silbermünze mit  
dem Wert einer sechstel Drachme.  
Das Wort leitet sich ab von obelós „(Brat-)  
Spieß“. Da Münzen anfänglich noch kleine  
spitze Metallstückchen (Hacksilber) waren,  
wurden sie als „Spieße“ bezeichnet.  
Aus dem griechischen Wort obolós wurde 
im Lateinischen der obolus, der dann als 
Entlehnung ins Deutsche gelangte. 
Im übertragenen Sinn wird ein kleiner Geld- 
betrag, eine Gebühr, Spende, ein Trink- 
oder Bestechungsgeld als Obolus bezeichnet.  

Der Ausdruck findet sich zum Beispiel in 
der Redewendung seinen Obolus leisten 
wieder, was so viel bedeutet wie „einen 
Beitrag leisten“. 
Wenn Sie hin und wieder Ihre Kirchen-
gemeinde bei deren Projekten mit Ihrem 
Obolus unterstützen wollen, finden Sie auf  
unserer Website unter „Spendenkonto“ 
verschiedene Stichworte, die Sie bei einer 
Überweisung angeben können. 
Z.B. Jugendarbeit, Kirchenmusik, Kirchen- 
erhalt, Partnerschaft mit Bwagura.
Spendenkonto der Ev. Kirche Kettwig 
Bank für Kirche und Diakonie 
BIC: GENODED1DKD, 
IBAN: DE85 3506 0190 5993 6050 01
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Geusenengel-Weihnachtskugel
„Weihnachtskugel Kettwiger Geusenengel“ 
Stück 3,50 € • 3 Stück 10,00 € 
Silberfarbene Metallfolie auf „goldiger“ Kugel 
(in glänzend oder matt), mit Aufhänger 
Durchmesser ca. 60 mm

Kettwigs Geusenengel posaunt auf dem Chorgiebel unserer Kirche: 

Er ist Symbol der Glaubensfreiheit, 
der geschützten Zuflucht und der  
Freiheit eines jeden Christen.  
Mit seiner Trompete verkündet er diese 
Botschaft in alle Himmelsrichtungen.

Ab 23.11.21 erhältlich bei:
•	Gemeindebüro, Hauptstraße 83
•	Buch Decker, Hauptstraße 92
•	Blumen Marienberg, Im Teelbruch 9Fo
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21.08.2021 (v.l.): Pfarrer David Gabra, Leander Wehmeyer, Malte Renneberg, Leona Klein,  
Hannah Nora Brigitte Ceh, Johanna Elisabeth Künne, Blanca Elschenbroich,   
Caroline Amelie Kullik, Jugendleiter Marvin Markus

22.08.2021 (v.l.): Emily Kuhn, Sophie Magga, Sofia Geruschkat, Chiara Jasmin Bothe,  
Pfarrer David Gabra, Faye Sulz, Neilah Terjung, Emma Xander, Marieke Meijer,  
Ben Gratzki, Leopold Hauf, Julian Ernst

Kettwig • Treffpunkt Gemeinde • Dezember 2021 - Februar 202216

29.08.2021 (v.l.): Claire Dinah Roericht, Julika von Thaden, Johanna Hündlings,  
Kira Fee Niederdorf, Zoe Ostendorf, Lara Eisbach, Pfarrer David Gabra, Hendrik Klaus Wolff, 
Henri Dinglinger, Tim Montag, Elias Loreng, Jonas Kramm 

28.08.2021 (v.l.): Fiona Fischer, Enya Kremer, Katharina Leweling, Angelina Renszewitz,  
Ava Müller, Lucia Ridder, Pfarrer David Gabra, Juli Geueke, Jonathan Geueke,  
Marten Leander Koch, Jasper Murrack, Simon Strobel, Bennet Keppel, Justus Max Elter

17Kettwig • Treffpunkt Gemeinde • Dezember 2021 - Februar 2022

Konfirmand*innen-Fotos: Der DET-Der FOTOgraf • Hauptstraße 111 • 45219 Essen • Herzlichen Dank an Detlev Kreimeier!
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Wir gratulieren allen Gemeindegliedern ab 80 Jahren 
zum Geburtstag (Dezember 2021 - Februar 2022)
Vor der Brücke • Pfarrerin Friederike Wilberg

Stadtmitte • Pfarrerin Friederike Wilberg 

Ickten / Auf der Höhe • Pfarrer David Gabra

Blumenleisten: LJB

Datenschutzhinweis!
Wir veröffentlichen in der gedruckten Version des Gemeindebriefs gemäß § 11 DVO-DSG  
EKiR folgende personenbezogenen Daten unserer Gemeindeglieder: Altersjubiläen ab 
80 Jahren (mit dem Lebensalter), Trauungen, Taufen und Beerdigungen.
Sollten Sie mit dieser Veröffentlichung nicht einverstanden sein, können Sie gemäß 
§ 11 DVO-DSG EKiR hiergegen Widerspruch einlegen. Bitte richten Sie diesen Wider-
spruch an die Evangelische Kirchengemeinde Kettwig, Hauptstraße 83, 45219 Essen. 
Sie können den Widerspruch auch per E-Mail (gemeindebuero@ev-kirche-kettwig.de),  
telefonisch (02054-83910) oder durch persönliche Vorsprache im Gemeindebüro erklären.
Damit Ihr Widerspruch für die gedruckte Ausgabe rechtzeitig ankommt,  
bitten wir um Übermittlung Ihres Widerspruchs wie folgt: 
Ausgabe März - Mai: Widerspruch bis 31.01. 
Selbstverständlich können Sie Ihren Widerspruch jederzeit vorher einlegen.  
Ihr Widerspruch gilt auf Dauer, es sei denn, Sie nehmen ihn wieder zurück.

19

Hinweis auf gelöschte Daten  
in der Internet-Ausgabe des Gemeindebriefes:

Am 24. Mai 2018 ist das neue  
Datenschutzgesetz der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD)  
in Kraft getreten und am 25. Mai 2018 folgte die  
EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO).
Zur Zeit ist davon auszugehen, dass im Internet weder Amtshandlungsdaten 
noch die Namen von Geburtstagsjubilaren veröffentlicht werden dürfen.
Aus diesem Grunde haben wir in der PDF-Version des Gemeindebriefes die 
Namen von Geburtsjubilaren und die Hinweise auf Täuflinge, Eheschließungen 
und Verstorbenen gelöscht, bzw. die entsprechenden Seiten (in diesem Brief 
die Seiten 20-21) ganz entnommen. 

Mit freundlichen Grüßen;
Die Redaktion von „Treffpunkt Gemeinde“
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Gottesdienste in der ev. Kirche am Markt zu Kettwig
05.12. Sonntag 
2. Advent 10:30 Uhr	 Pfarrer David Gabra

12.12. Sonntag 
3. Advent

10:30 Uhr	 Pfarrer David Gabra 
	 mit der Kindertagesstätte vor der Brücke

16.12. Donnerstag 16:00 Uhr	Kinderkirche Pfarrer David Gabra & Teamerinnen

19.12. Sonntag 
4. Advent 10:30 Uhr	 Pfarrerin Friederike Wilberg

24.12. Freitag 
Heiligabend
nur mit kostenloser 
Eintrittskarte 
siehe Seite 6

14:45 Uhr	Familien-GD Pfarrer David Gabra 
16:30 Uhr	Familien-GD Pfarrer David Gabra 
18:00 Uhr	Christvesper Pfarrerin Friederike Wilberg
23:00 Uhr	Christmette Pfarrerin Silke Althaus

25.12. Samstag 
1. Weihnachtstag 10:30 Uhr	 Pfarrerin Friederike Wilberg

26.12. Sonntag 
2. Weihnachtstag

10:30 Uhr	 Pfarrerin Silke Althaus . . . . . . . . . . . .            siehe Seite 7 
	 Weihnachts-Spaziergang

31.12. Freitag 
Silvester 18:00 Uhr	 Pfarrerin Friederike Wilberg

02.01. Sonntag 
1. So. n. Weihnachten

10:30 Uhr	 Prädikant Hans Michaelsen 

09.01. Sonntag 
1. So. n. Epiphanias 10:30 Uhr	 Pfarrerin Friederike Wilberg

16.01. Sonntag 
2. So. n. Epiphanias

10:30 Uhr	 Pfarrer David Gabra 
	 Vorstellung neue Konfirmand*innen

20.01. Donnerstag 16:00 Uhr	Kinderkirche Pfarrer David Gabra & Teamerinnen

21.01. Freitag 18:00 Uhr	 Pfarrer David Gabra im Forum A.d.H. 
	 Jugendgottesdienst  YOU & GOD . .  siehe Seite 34

23.01. Sonntag 
3. So. n. Epiphanias 10:30 Uhr	 Pfarrerin Friederike Wilberg

28.01. Freitag 18:30 Uhr	Oekumenisches Abendgebet

30.01. Sonntag 
4. So. n. Epiphanias

10:30 Uhr	 Pfarrer David Gabra  
	 Familien-GD „Kirche Kunterbunt“ siehe Seite 37

06.02. Sonntag 
4. So. v. Passionszeit 10:30 Uhr	 Pfarrerin Silke Althaus

13.02. Sonntag 
Septuagesimae 10:30 Uhr	 Pfarrer David Gabra

Es gilt „geimpft, getestet oder genesen“ (bitte mit Nachweis)
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Johann Sebastian Bach -  
Gleichwie der Regen und Schnee vom Himmel fällt BWV 18
Am 20. Februar 2022 erklingt diese von 
Bach für den Sonntag Sexagesimae vor-
gesehene Kantate.
Mit seiner Instrumentalbesetzung von 
vier Bratschen ist das Werk ohne Zwei-
fel ein Unikum im Bachschen Oeuvre. 
Lediglich zwei mitlaufende Blockflöten 
verleihen der exzentrischen Besetzung 
eine dezente Aufhellung.
Thema ist das Gleichnis vom Sämann. Es 
geht um das Wort Gottes. Gott wünscht  
sich, dass sein Wort eine Wirkung hat. 
So, wie der Regen und Schnee auf die 
Erde fällt und die Frucht wachsen lässt. 

Anstelle eines großen Eingangschores 
erklingt zu Beginn ein Instrumentalsatz, 
eine Sinfonia. 
Im Anschluss hören wir ein großes Reci- 
tativ mit Einschüben des Chores, welcher 
immer wieder einwirft:  
„Erhör uns, lieber Herre Gott!“
Es folgt eine wunderschöne Sopranarie 
„Mein Seelenschatz ist Gottes Wort“.
Zuletzt beschließt ein Choral die Kanta-
te mit der Aussage: Habt Vertrauen, ihr 
könnt euch auf das Wort Gottes verlas-
sen. Er wird euch zum Himmel tragen.

	 Sopran 	Laura Metzemacher
	 Tenor	 Wolfgang Klose
	 Bass	 Johannes Wedeking
	 Chor & Orchester	 Vokal- und Barockensemble am Kettwiger Markt
	 Leitung	 Thomas Haverkamp
	 Liturgie & Predigt	 Pfarrerin Friederike Wilberg

Kettwig • Treffpunkt Gemeinde • September - November 2021 23

Tipp: Auf www.ev-kirche-kettwig.de nachsehen, ob und wie der Termin stattfindet!

17.02. Donnerstag 16:00 Uhr	Kinderkirche Pfarrer David Gabra & Teamerinnen

18.02. Freitag 18:00 Uhr	 Pfarrer David Gabra im Forum A.d.H. 
	 Jugendgottesdienst YOU & GOD  . .  siehe Seite 34

20.02. Sonntag 
Sexagesimae

10:30 Uhr	 Pfarrerin Friederike Wilberg 
Bach-Kantaten-GD Kantor Thomas Haverkamp . siehe unten

25.02. Freitag 18:30 Uhr	Oekumenisches Abendgebet

27.02. Sonntag 
Estomihi 10:30 Uhr	 Pfarrer David Gabra

Gottesdienste im Evangelischen Seniorenzentrum (donnerstags) 
10:00 Uhr Johann-Grimhold-Haus • 10:45 Uhr Georg-Schriever-Haus
09.12. • 24.12. (A) 10 und 11 Uhr • 06.01. • 20.01. (A) • 03.02. • 17.02. (A)

Gottesdienste im Katholischen Altenheim St. Josef (montags) 
Pfarrerin i. R. Gudrun Weßling-Hunder, 15:30 Uhr: 20.12. • 24.01. • 21.02.

Kettwig • Treffpunkt Gemeinde • September - November 2021
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Wir gedenken  
          der Verstorbenen unserer Gemeinde 

Wo sind die Namen?
Sie vermissen auf diesen zwei Seiten die Namen  
der Täuflinge, Getrauten und der Verstorbenen?
Lesen Sie hierzu bitte die Hinweise auf den Seiten 18-19.
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Es gilt „geimpft, getestet oder genesen“ (bitte mit Nachweis)

Wöchentlich wiederkehrende Angebote
Montags • 8:30 - 10:30 Uhr • GZ Mitte 

Blauer Montag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                       siehe Seite 35

Montags • 9:15 - 10:45 Uhr und 18:00 - 19:30 Uhr • GZ Mitte 
Konversationskurs Englisch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                             siehe Seite 33 
Anmeldung bei: gisi.schlotter@web.de

Dienstags • 10:30 - 12:00 Uhr • Kirche am Markt zu Kettwig 
Offene Kirche (Besichtigung, Einkehr, Kerze anzünden)

Mittwochs • 10 - 11 Uhr und 18 - 19 Uhr • Forum 
Seniorinnen-Gymnastik-Gruppe für Frauen

Mittwochs • 15 - 16 Uhr • GZ Mitte • Frau M. Seemann 
Gymnastik „Fit für 100“  Anmeldung bei: ma.see@online.ms

Donnerstags • 18:15 - 19:15 Uhr • GZ Mitte 
Treffen der Anonymen Alkoholiker (Frauengruppe)

Freitags • 08:30 - 11:30 Uhr • GZ Mitte 
(Start am 7. Januar 2022) Marktcafé . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                    siehe Seite 33

Freitags • 10:30 - 12:00 Uhr • Kirche am Markt zu Kettwig 
Offene Kirche (Besichtigung, Einkehr, Kerze anzünden)

Freitags • 19:30 - 22:00 Uhr • GZ Mitte 
Treffen der Anonymen Alkoholiker

 Probezeiten der Musik-Ensembles
Gospelchor 
Wir pausieren zur Zeit, möchten aber bald wieder starten!

Kantorei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                               siehe Seite 39 
Leitung: Kantor Thomas Haverkamp • Thomas.Haverkamp@ekir.de 
Montags • 19:45 - 21:45 Uhr • GZ Mitte

Posaunenchor  
Leitung: Birgit Weßnigk-Voß • 02054-83832 • ViolineVoss@gmx.de 
Dienstags • 19:30 - 21:00 Uhr • GZ Mitte

Vokalensemble am Kettwiger Markt 
Leitung: Kantor Thomas Haverkamp 
Proben finden projektbezogen im GZ Mitte statt

Dezember 2021
Vorerst pausiert der „GESPRÄCHSKREIS FÜR FRAUEN - ANGEDACHT“.  
Zu einem Neustart wird eingeladen • Monika Greese.

10.12. - Freitag • 15:30 - 17:30 Uhr • GZ Mitte 
TrauerZeit - Lass Deiner Trauer Zeit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                     siehe Seite 35

10.12. - Freitag • 17:30 – 19:00 Uhr • Forum • Pfarrerin Friederike Wilberg 
Meditatives Tanzen für jedes Alter mit Martina Pesch

14.12. - Dienstag • 19 Uhr • GZ Mitte • Pfarrerin Friederike Wilberg 
Gesprächskreis „Lasst uns drüber reden“

19.12. - Sonntag • 18 Uhr • Kirche am Markt . . . . . . . . . . . . . . . .                 siehe Seite 39 
Konzert und Adventsliedersingen mit der Kantorei und kleinem Orchester

Seniorenadventsfeiern: jeweils 15 - 17 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                    siehe Seite 5 
15.12. Mi im Forum   •   16.12. Do im GZ Mitte   •   17.12. Fr im GZ Mitte 
Anmeldung im: gemeindebuero@ev-kirche-kettwig.de oder Tel. 83910

20.12. - Montag • 11 Uhr • Anmeldung bei: hans-guenther.weber@gmx.net 
Morgendliches Musizierstündchen • Forum auf der Höhe

Tipp: Auf www.ev-kirche-kettwig.de nachsehen, ob und wie der Termin stattfindet!
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Es gilt „geimpft, getestet oder genesen“ (bitte mit Nachweis)

Januar 2022
07.01. - Freitag • 18 -19 Uhr • GZ Mitte 

Stammtisch 60+

11.01. - Dienstag • 19 Uhr • GZ Mitte • Pfarrerin Friederike Wilberg 
Gesprächskreis „Lasst uns drüber reden“

12.01. - Mittwoch • 19:30 Uhr • online 
Bibel-Erleben im Bibliolog. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                               siehe Seite 30 
Anmeldung bei: friederike.wilberg@ekir.de oder 0201-341111

14.01. - Freitag • 15:30 - 17:30 Uhr • GZ Mitte 
TrauerZeit - Lass Deiner Trauer Zeit.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      siehe Seite 35

15.01. - Samstag • 18 Uhr • Kirche am Markt. . . . . . . . . . . . . . . . .                  siehe Seite 39 
Neujahrskonzert - mit Korkenknall und Flötenschall

19.01. - Mittwoch • 15 - 17 Uhr • Forum • Pfarrerin Friederike Wilberg 
Geselliger Kreis: Krimi-Couch mit Steffen Hunder „Mord am heiligen Ort“

20.01. - Donnerstag • 19 Uhr • GZ Mitte 
Netzwerk 60+ Neubeginn (Bitte melden Sie sich an). . . . . . . .         siehe Seite 32

22.01. - Samstag • 10 – 17 Uhr • GZ Mitte • Pfarrerin Friederike Wilberg 
Meditativer Tanztag mit Martina Pesch. . . . . . . . . . . . . . . . . . .                    siehe Seite 36 
Anmeldung im: gemeindebuero@ev-kirche-kettwig.de oder Tel. 83910

Februar 2022
04.02. - Freitag • 18 -19 Uhr • GZ Mitte 

Stammtisch 60+

08.02. - Dienstag • 19 Uhr • GZ Mitte • Pfarrerin Friederike Wilberg 
Gesprächskreis „Lasst uns drüber reden“ 

09.02. - Mittwoch • 19:30 Uhr • online 
Bibel-Erleben im Bibliolog. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                               siehe Seite 30 
Anmeldung bei: friederike.wilberg@ekir.de oder 0201-341111

11.02. - Freitag • 15:30 - 17:30 Uhr • GZ Mitte 
TrauerZeit - Lass Deiner Trauer Zeit.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      siehe Seite 35

16.02. - Mittwoch • 15 - 17 Uhr • Forum • Pfarrerin Friederike Wilberg 
Geselliger Kreis: „Projekt Wünschewagen“ - Schwerkranke zu ihren  
Sehnsuchtsorten bringen • Referentin: Edeltraud Müller 

19.02. - Samstag • 10 - 17 Uhr • GZ Mitte • Pfarrerin Friederike Wilberg 
Spiritueller Oasentag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                             siehe Seite 31 
Anmeldung im: gemeindebuero@ev-kirche-kettwig.de oder Tel. 83910

21.02. - Montag • 11 Uhr • Anmeldung bei: hans-guenther.weber@gmx.net 
Morgendliches Musizierstündchen • Forum auf der Höhe

25.02. - Freitag • 17:30 – 19:00 Uhr • Forum • Pfarrerin Friederike Wilberg 
Meditatives Tanzen für jedes Alter mit Martina Pesch

Tipp: Auf www.ev-kirche-kettwig.de nachsehen, ob und wie der Termin stattfindet!
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Mal wieder in die Bibel schauen? –  
Bibel-Erleben im Bibliolog 
Mittwoch, 12.01. und 09.02.2022 • 19:30 Uhr
Die dunklen Wintertage laden dazu ein, von der Couch aus per Zoom 
mit der Methode des BIBLIOLOGs eine biblische Geschichte von innen  

her neu zu entdecken. Da gibt es so viel zu erleben, wenn ich mich in die Rolle 
der Menschen damals selber hinein begebe. 

Das Ganze dauert etwa eine ¾ Stunde. Jede*r entscheidet selbst, wie sehr er/
sie sich einbringen möchte. Teilnehmendenzahl unbegrenzt.  
Bitte anmelden, um den Link zu erfahren bei friederike.wilberg@ekir.de

Mit dem Bibliolog kann man in bibli-
sche Geschichten eintauchen und sie 
gemeinsam erleben und auslegen.  
„Bibliolog“ ist ein Kunstwort aus Bibel und  
Dialog. Dahinter steckt eine Methode,  
biblische Texte in einer Gruppe gemein- 
sam auszulegen. 
Die Leitung liest einen Satz oder Abschnitt  
aus dem Bibeltext vor. Nach und nach 
werden von der Leitung verschiedene 
Personen aus dem Text benannt und alle 
Teilnehmenden darum gebeten, deren 

Perspektive zu übernehmen: „Welche 
Gedanken gehen dieser Person in der 
Geschichte wohl durch den Kopf?“  
Die Leitung sorgt dafür, dass alle Beiträ-
ge wertgeschätzt und gehört werden.  
Auf diese Weise wird die Bibel erlebbar 
und spannend. Oft stellt sich eine ver-
tiefte Einsicht ein, was der Text will.
Nach einigen Szenen schließt die 
Leitung den Bibliolog ab und führt mit 
einem Epilog in die Gegenwart zurück. 
www.bibliolog.org

Ohne Corona-Beschränkungen - sind bei Zoom ja auch nicht notwendig ;-)

31

Spiritueller Oasentag 
Samstag, 19.02.2022 • 10–17 Uhr
„In Gott leben, weben und sind wir.“ *
Im Alltag die Seele entdecken
Wo begegnen wir dem Heiligen? 
Wo entdecken wir das, was wir mit 
dem Wort ‚Gott‘ benennen?

Nicht im abgegrenzten, abgesonder-
ten Raum, sondern mitten im Leben, 
mitten im Alltag. Dem wollen wir an 
diesem Tag auf vielfältige Weise mit 
Leib, Seele und Geist nachspüren. 

Bitte eine Decke oder Yogamatte, bequeme Kleidung, Socken und etwas für 
das gemeinsame Mittagsbuffet mitbringen. 

Leitung: Friederike Wilberg, Pfarrerin und Giselheid Bahrenberg, Pfarrerin i.R. 
Anmeldung im: gemeindebuero@ev-kirche-kettwig.de oder Tel. 83910 
* Apostelgeschichte 17, 28

Es gilt „geimpft, getestet oder genesen“ (bitte mit Nachweis)
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Gleichgesinnte gesucht!
Sie sind zwischen 60 und 70,

möchten neue Menschen kennenlernen
und haben Interesse an gemeinsamen Aktivitäten..

Worauf haben Sie Lust? Was wollten Sie immer schon gerne machen?
Sie haben 

Wünsche, 
Träume, 

Muße, 
möchten neue Wege gehen …

Wenn nicht jetzt, wann dann?

Wir möchten aufbrechen und das Netzwerk 60+ neu beleben nach dem Motto:
Ich für mich

Ich mit Anderen für mich
Ich mit Anderen für Andere

Andere mit Anderen für mich   
(Karin Nell)

Wir laden Sie ein zu einem Treffen am Donnerstag, dem 20.01.2022,  
um 19 Uhr ins Gemeindezentrum der Evangelischen Kirche, Hauptstraße 83.

Kommen Sie vorbei - wir freuen uns auf Sie und Ihre Ideen! 
Vorherige Anmeldung bis zum 10.12.2021 unter:   
margret.reuter@gmx.de   •   Telefon: 02054-104933 
nina.thielmann@arcor.de  •  Telefon: 02054-16669

Es grüßen sie ganz herzlich für das Vorbereitungsteam 60+

	 Margret Reuter	 Katharina Thielmann	 Pfarrerin Friederike Wilberg

Es gilt „geimpft, getestet oder genesen“ (bitte mit Nachweis)

v.l.n.r.: Friederike Wilberg 
Katharina Thielmann 

Margret Reuter

Fo
to

: L
JB

33

Fo
to

: p
riv

at

Ab Januar 2022 - Konversationskurs Englisch
Sie reisen gerne und wollen sich fließend verständigen?  
Sie möchten eingeschlafene Sprachkenntnisse reaktivieren 
oder haben einfach Spaß daran, sich zu unterschiedlichen 
Themen auszutauschen?  
Durch diesen Englisch-Konversations-Kurs verbessern Sie 
in kurzer Zeit Ihre Kommunikationsfähigkeit, gewinnen  
Sie Selbstvertrauen und Sicherheit in der Sprachanwendung  
und erweitern spielerisch Ihren Wortschatz.  
Der Kurs richtet sich an mehrere Sprachniveaus.

Beginn ab Januar 2022, montags um 9:15 Uhr  
im ev. Gemeindezentrum Mitte. Dauer jeweils 90 Minuten.

Weitere Informationen und Anmeldung:  
gisi.schlotter@web.de oder Tel.: 0170 2148 977

Marktcafé startet ab Januar
Das Marktcafé soll nach der langen Corona-Pause  
wieder Fahrt aufnehmen.  
Start ist der 7. Januar 2022, 8:30 – 11:30 Uhr. 
Während der Marktzeit ist dann freitags wieder  
regelmäßig Gelegenheit zur Begegnung bei Kaffee  
und belegten Brötchen. 

Tipp: Auf www.ev-kirche-kettwig.de nachsehen, ob und wie der Termin stattfindet!
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Wir feiern wieder Jugendgottesdienst! 
21. Januar und 18. Februar • 19 Uhr  
Forum Auf der Höhe. 

Lange konnten wir ihn wegen der Corona-Pandemie nicht mehr gemeinsam 
feiern, aber ab Januar können wir uns wieder zu YOU & GOD treffen.
YOU & GOD ist eine besondere Gemeinschaft mit vielen Jugendlichen,  
guter Musik, lustigen Erfahrungen und packenden Themen.  
Danach sind im Jugend-Café leckeres Essen, Getränke und Chillen angesagt.

Es gilt „geimpft, getestet oder genesen“ (bitte mit Nachweis)
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Lass Deiner Trauer Zeit. 
Unter diesem Motto laden wir alle Menschen ein,  
die ihrer Trauer im Alltag Raum geben möchten, 
die im Austausch mit anderen Betroffenen Trost 
und Kraft für den eigenen Weg finden möchten, 
die ihre Sorgen und Ängste ansprechen wollen 
oder die sich wünschen, einfach nur da zu sein. 

Die TrauerZeit findet einmal im Monat freitags von 15:30 bis 17:30 Uhr im 
evangelischen Gemeindezentrum statt, und zwar:  
am 10. Dezember • 14. Januar • 11. Februar. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Sie können aber gerne auch schon 
vor einem Treffen zu uns Kontakt aufnehmen: Vera Schroer 02054-2809,  
Monika Hoffmann 02054-4477 und Andrea Hündlings 02054-938813. 
Weitere Informationen unter www.ev-kirche-kettwig.de.

TrauerZeit -

Blauer Montag findet wieder statt
Senior*innen sind wieder wöchentlich herzlich willkommen beim  
„Blauen Montag“ von 8:30 – 10:30 Uhr im Gemeindezentrum.  
Das gemeinsame Frühstück und ein geistlicher Impuls sind die festen  
Bestandteile des Treffens. Anschließend wird entweder gespielt, es gibt  
Austausch untereinander oder einen Gast, der ein Thema einbringt. 
Neue Interessierte sind sehr herzlich willkommen. 
Elvira Wortmann, Hilde Drumm,  
Heiner Bredehöft und Friederike Wilberg

Tipp: Auf www.ev-kirche-kettwig.de nachsehen, ob und wie der Termin stattfindet!
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Meditativer Tanztag mit Martina Pesch
22.01.2022, 10 – 17 Uhr, Gemeindezentrum Mitte

Als Neuland 
begrüßen wir es, 
dieses neue Jahr, 
das wir begonnen 

haben 
mit Gottes Hilfe 

und an seiner Hand.

Als Fremdland 
betrachten wir es, 
dieses neue Jahr, 

mit seine Höhen und Tiefen,  
Bergen und Tälern, 
Wegen und Zielen. 

Als Brachland kultivieren 
wir es, 

dieses neue Jahr, 
mit seinem Anbauen und 

Aufbauen, 
Säen und Ernten, 

Blühen und Reifen.

Als Wohnland betreten wir es, 
dieses neue Jahr, 

um uns noch tiefer zu verwurzeln 
in Gott, damit unser Leben  

Heimat habe in IHM. 
	 Paul Weismantel

Von diesen Gedanken zum Neuen Jahr wollen wir uns tanzend leiten lassen. 
Ein „ganzer“ Tag, um in Ruhe neue Tänze zu erlernen, zu vertiefen, uns durch 
sie in der Tiefe berühren zu lassen und in ihnen uns selbst und dem Göttlichen 
zu begegnen. Zeit auch, um mit den anderen ins Gespräch zu kommen, Zeit zur 
Begegnung. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

Kostenbeitrag: zwischen 25 und 30 €. 
Bitte etwas für das gemeinsame Mittagsbuffet mitbringen.  
Anmeldung unbedingt erforderlich im Gemeindebüro:  
gemeindebuero@ev-kirche-kettwig.de oder Tel. 83910. 
	 Pfarrerin Friederike Wilberg

Es gilt „geimpft, getestet oder genesen“ (bitte mit Nachweis)
Fo

to
: F

rie
de

rik
e 

W
ilb

er
g

30. Januar: Kirche Kunterbunt für Groß und Klein
„Kirche Kunterbunt“ (www.kirche-kunterbunt.de) ist eine „Fresh Expressions  
of Church“ und eine besondere Gemeinschaft für junge Familien, Kinder, Groß- 
eltern, Paten und Freund*innen: Wir entdecken und erleben die Kirche anders.
Am Sonntag, den 30. Januar, treffen wir uns zur ersten „Kirche 
Kunterbunt“ im Gemeindezentrum Mitte. Um 10:30 Uhr 
beginnen wir mit einem gemeinsamen Früh-
stück. Die Kinder können spielen, 
basteln und neue Freundinnen 
und Freunde kennenlernen. Die 
Großen haben die Chance, neue 
und alte soziale Kontakte aufzu-
bauen und zu pflegen. Anschlie-
ßend feiern wir in der Kirche am 
Markt einen Familiengottesdienst. 
Bitte melden Sie sich im Gemeinde-
büro zur Kirche Kunterbunt an: 
gemeindebuero@ev-kirche-kettwig.de oder Tel. 83910
Für Rückmeldung und Fragen: david.gabra@ekir.de
Pfarrer David Gabra und Team
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Die fünf Grundwerte der Kirche Kunterbunt

gastfreundlich: Wir leben eine Will-
kommens-Kultur und heißen Neue 
herzlich willkommen. Fröhliche Tisch-
gemeinschaft ist eigentlich ein altes 
Kennzeichen der Christen und wird neu 
erlebt. Gott ist der Gastgeber, wir alle 
sind seine Gäste. 
generationenübergreifend: Erwachsene  
lernen von Kindern. Sie stellen oft die 
ehrlichen und tiefen Fragen.  
Kirche Kunterbunt ist kein Kinderpro-
gramm mit Erwachsenen-Aufsicht. Bei 
den Stationen während der Aktiv-Zeit 
und bei der Feier-Zeit werden Jüngere 
und Ältere gleichzeitig angesprochen.
kreativ: Beteiligung wird bei Kirche 
Kunterbunt ganz großgeschrieben.  

Die Grundhaltung ist nicht ein „Wir für 
euch“, sondern ein „Wir mit euch“. Ein 
gemeinsamer Lern-Raum eröffnet sich 
zum Entdecken des Evangeliums mit allen  
Sinnen und auf ganz kreative Weise. 
fröhlich feiernd: Kirche Kunterbunt ist 
eine charmant chaotische „Auszeit“ im 
Alltag. Gemeinsam feiern wir die Gegen-
wart Gottes. Wir erleben Gemeinschaft, 
genießen miteinander das Essen und 
entdecken, wie kreativ wir sind.
christuszentriert: Kirche Kunterbunt ist  
ganz weit offen – und hat doch eine 
klare Mitte. Der Glaube an Christus 
kommt nicht belehrend daher, sondern 
stiftet Gemeinschaft und kann ohne 
Zwang ausprobiert und erlebt werden. K
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Tipp: Auf www.ev-kirche-kettwig.de nachsehen, ob und wie der Termin stattfindet!
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Der Ökumenische Rat der Kirchen (ÖRK) ... 
... auch Weltkirchenrat ge- 
nannt, ist eine weltweite  
internationale Gemein- 
schaft christlicher Kirchen,  
die mehr als eine halbe 
Milliarde Christ*innen 

repräsentiert. 1948 fand die Gründungs-
versammlung in Amsterdam statt, bei der 
sich Vertreter*innen von 147 Kirchen aus 
44 Ländern versammelten.  
Noch unter dem Eindruck der Leiden des 
2. Weltkriegs wurde verkündet: „Krieg 
soll nach Gottes Willen nicht sein“.
Heute sind es 349 Mitgliedskirchen aus über  
110 Ländern auf allen Kontinenten. Die  
römisch-katholische Kirche ist zwar kein 
Mitglied des Weltkirchenrats, hält aber enge  
Kontakte zu ihm und gehört den Kommis- 
sionen für Glaube und Kirchenverfassung 
sowie für Evangelisation und Mission an.
Aufgabe und Ziel des ÖRK ist, das Streben 
nach der sichtbaren Einheit der Kirche 
(„Einheit in versöhnter Verschiedenheit“) 
und das Engagement der Kirchen für 
Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung 
der Schöpfung zu stärken.
Folgende Beispiele zeigen, wie Impulse 
und Verpflichtungen in unsere rheinische 
Kirche hineingewirkt haben.
1968 entstand die Idee von Oikocredit: 
ethische Geldanlagen zu ermöglichen, die 
zu Gerechtigkeit und Frieden beitragen. 
Etliche Kirchengemeinden und –kreise 
haben dort Geld angelegt. 1983 wurde 
der Konziliare Prozess für Gerechtigkeit, 
Frieden und Bewahrung der Schöpfung 
beschlossen. Diese Verpflichtung wurde 
im Artikel 1,6 der rheinischen Kirchenord-
nung aufgenommen.
Die Ökumenische Dekade der Kirchen 
in Solidarität mit den Frauen (1988 bis 
1998) hatte zum Ziel, die gleichberech-

tigte Mitwirkung von Frauen in Kirche 
und Gesellschaft zu fördern und gegen 
Sexismus zu kämpfen. Um die Ziele der 
Dekade im Bewusstsein zu halten, hat die 
Evangelische Kirche im Rheinland (EKiR) 
den Mirjamsonntag eingerichtet.
Die Ökumenische Dekade zur Über-
windung von Gewalt (2001 bis 2010) 
wurde in vielen Kirchen und Gemeinden 
aufgegriffen. Das Leitbild des gerechten 
Friedens wurde in der ökumenischen 
Bewegung entwickelt. 
Die letzte Vollversammlung 2013 in 
Busan, Südkorea, hat alle Kirchen und 
Menschen guten Willens zu einem Pilger-
weg der Gerechtigkeit und des Friedens 
aufgerufen. Als Beispiel sei der Klimapil-
gerweg „Geht doch!“ genannt, der sich 
für Klimagerechtigkeit eingesetzt hat.
„Lokaler ÖRK“ 
Auf nationaler und lokaler Ebene ist die 
Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen  
(ACK) ein „lokaler ÖRK“, in dem die Kirchen  
(hier auch die römisch-katholische Kirche)  
als eine Gemeinschaft von Kirchen zu-
sammenarbeiten.
Nächste Vollversammlung in 2022 

„Die Liebe Christi 
bewegt, versöhnt 
und eint die Welt“ 
ist das Motto der 
nächsten ÖRK-Voll-
versammlung.  
Vom 31.08. - 08.09. 
2022 findet sie in 
Karlsruhe und damit 
erstmals in Deutsch-

land statt. Die Vollversammlung mit ca. 
800 Delegierten und weiteren Gästen aus  
aller Welt ist das Plenum oder die „Synode“  
der ökumenischen Bewegung.
www.oikoumene.org/de
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Konzert und Adventsliedersingen 
Sonntag,19. Dezember, 18 Uhr
Die Kantorei lädt herzlich ein zu ihrem diesjährigen Advents- 
konzert mit den schönsten Adventsliedern zum Hören und 
Mitsingen am Sonntag,19. Dezember, um 18:00 Uhr in der 
Kirche am Markt.

Haben Sie ein Lieblingslied, das an diesem Abend auf keinen Fall fehlen darf? 
Schreiben Sie gerne eine E-Mail an Thomas.Haverkamp@ekir.de.
Aufgeführt wird dazu die Weihnachtsgeschichte von Max Drischner für Chor 
und Streicherensemble. Als Evangelist singt Benjamin Hoffmann (Tenor). 
Pfarrerin Friederike Wilberg wird dazu adventliche Texte lesen. 
Die musikalische Leitung hat Thomas Haverkamp. 
Im Anschluss laden wir herzlich ein zu Bratwurst vom Grill und Glühwein.
Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebeten.

Singen Sie gerne?
Die Kantorei freut sich über neue Sänger*innen in allen Stimmgruppen.  
Wir proben immer montags um 19:45 Uhr im Gemeindezentrum Mitte. 
Interessenten wenden sich bitte an den Chorleiter Thomas Haverkamp. 
Thomas.Haverkamp@ekir.de oder 02054/875800.

Neujahrskonzert -  
       mit Korkenknall  
             und Flötenschall
Am 15. Januar um 18 Uhr spielt das  
Barockensemble am Kettwiger Markt ein  
festliches Neujahrskonzert mit einem 
Feuerwerk barocker Kammermusik und  
anschließendem Sektempfang in der 
Kirche am Markt.

Hagen-Goar Bornmann, Blockflöte 
Constanze Petersmann, Barockoboe 
Johanna Kloppert, Barockvioline 

Felix Zimmermann, Barockcello 
Thomas Haverkamp, Cembalo

Karten an der Abendkasse (inklusive einem Glas Sekt!): 
10 € / ermäßigt 5 €: (Schüler*innen, Studium, Ausbildung, FSJ, ALG I + II) 

Kinder bis 14 Jahre frei

Es gilt „geimpft, getestet oder genesen“ (bitte mit Nachweis)
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Jahreslosung 2022
Jesus Christus spricht: 
Wer zu mir kommt, 
den werde ich nicht hinausstoßen.  

Johannes 6, 37

Warum sollte Jesus uns auch abweisen? 
Es ist doch sein sehnlichster Wunsch, 
dass wir uns öffnen für die göttliche 
Gegenwart in unserem Leben.  
Dafür hat er doch gelebt.  
Dafür hat er Menschen doch begeistert  
und auf den Weg geholt: damit sie 
spüren, wieviel reicher und erfüllter das 
Leben sein kann, wenn sie sich öffnen 
für diese göttliche Dimension.

Ich verstehe die Jahreslosung 2022 als Einladung für das neue Jahr:
Schaue mit den Augen Jesu und siehe hinter den kleinen Alltags- 
momenten die Spuren göttlicher Liebe aufscheinen.  
Schaue tiefer hin. Es lohnt sich. Öffne Deine Herzenstür dafür, dass es 
hinter den sichtbaren Wirklichkeiten noch eine andere Wirklichkeit 
gibt, zu der Du einen Zugang finden kannst. Und die Dich und die 
Welt auch in den schweren Tagen des Neuen Jahres tragen wird.

Ich wünsche Ihnen in diesem Sinne eine beglückende Spurensuche.  
Pfarrerin Friederike Wilberg
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Komm mit uns an den Schlei-Fjord!
Jugendfreizeit des JUZ vom 27. Juni - 3.  Juli 2022
für Jugendliche im Alter von 12 - 15 (Preis: 339 €)
Du hast Lust, im nächsten Sommer ‘nen 
fetzigen Urlaub mit vierzig Jugend- 
lichen in Deinem Alter zu erleben? 
Dann komm mit uns in die Jugendher- 
berge am Schlei-Fjord in Borgwedel 
(nahe Schleswig). Sie bietet neben dem 
Außengelände (direkt am Fjord!) noch 
einen Grillplatz, Volley- und Basket-
ball-Plätze, Tischtennis, Torwand, 
Liegestühle und Kanus.

Chillen, Spaß und Gemeinschaft sind 
für die sechs Tage angesagt. Und wir  

möchten mit Euch Flöße bauen, Kanu- 
touren wagen, Strandtage genießen, 
Musik machen und, und, und ...
Bei der Gelegenheit könnt Ihr auch 
gleich neue Leute kennenlernen und 
ungeahnte Fähigkeiten bei Euch ent-
decken und weiterentwickeln.
„Wir“ das sind: Marvin Markus (Jugend- 
leiter des JUZ - auf dem Foto ganz rechts)  
und zehn weitere Teamer*innen. 
Anmeldung bitte an Marvin:  
Marvin.Markus@ekir.de

Im Preis von 339 € enthalten: An- und Abreise im Reisebus, Unterbringung in Zimmern mit 
vier bis sechs Betten, drei Mahlzeiten (eine warm, zwei kalt), Getränke-Flatrate (Sprudel, Apfel-
schorle),  Ausflugsfahrten, Programmgestaltung und Versicherung. 
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Mit Ihrer ehrenamtlichen Hilfe!
Rund 120 ehrenamtliche Verteiler*innen liefern alle drei 
Monate mehrere tausend Gemeindebriefe in die Kettwiger  
Haushalte. Wenn Sie Zeit und Lust haben uns dabei zu helfen,  
dann rufen Sie bitte Christel Merker unter 02054-3247 an,  
sie vermittelt Ihnen gerne eine „Spazierweg“-Route. 
Zur Zeit sind folgende Routen frei:   
Am Hausberg (18 Briefe) •  Strängerstraße (30 Briefe)

Dringend suchen wir eine*n neue*n Hauptverteiler*in 
Die Aufgabe: Alle drei Monate werden Ihnen zwei große 

Pakete mit rund 920 Gemeindebriefen an Ihre Adresse geliefert. In den Paketen 
sind bis zu 12 kleinere Kartons mit jeweils 40 Heften. Sie haben eine Liste der 
Ihnen zugeordneten 18 Austräger*innen mit der jeweils benötigten Heftzahl. 
Sie liefern den Austräger*innen die Hefte nach Hause - fertig! 
Auch hier melden Sie sich bitte bei Christel Merker unter 02054-3247. 

Nachrichten - kurz aber wichtig!
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Auch 2021 konfirmiert wurden ... 	           (vgl. Seite 16 - 17)

Am 6. Juni: Anya Johanna Kiely Am 31. Oktober: Sonja Eickelpoth

Wir feiern wieder Abendmahl 
Nachdem es lange unmöglich schien, 
das Abendmahl miteinander zu feiern,

wollen wir es nun wieder wagen. Natürlich  
corona-konform mit Einzelkelchen und in  
einem großen Kreis durch die ganze Kirche.  
Wie bisher feiern wir es an jedem ersten 

Sonntag im Monat und an besonderen 
Festtagen. Vielleicht haben wir das ge-
meinsame Mahl am Tisch Jesu durch die 
auferlegte Abstinenz nochmal ganz neu 
zu schätzen gelernt. 

Pfarrerin Friederike Wilberg
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Adressen und Kontakte
Pfarrerinnen und Pfarrer
Stadtmitte
Pfarrerin Silke Althaus 
Landsberger Straße 97  . .    02054-872157 
silke.althaus@ekir.de
Vertretung: Pfarrerin Friederike Wilberg
Auf der Höhe / Ickten
Pfarrer David Gabra 
Zum Fuchsloch 9, 42579 Heiligenhaus  
david.gabra@ekir.de  . .   02054-9872753
Vor der Brücke
Pfarrerin Friederike Wilberg 
Handy: 0176-31005243 (neu!) 
Festnetz: 0201-341111 
friederike.wilberg@ekir.de

Kantor  
Thomas Haverkamp  . . . .     02054-875800
Thomas.Haverkamp@ekir.de

Küster  
Dieter Leichtfried  . . . . . .        02054-83910

Jugendleiter
Marvin Markus  . . . . . . .        0157-33258403 
Marvin.Markus@ekir.de

Ev. Kindertagesstätten
Stadtmitte
Corneliusstraße 5  . . . . . . .         02054-84941
kita-mitte@ev-kirche-kettwig.de
Vor der Brücke
Arndtstraße 7  . . . . . . . . . . .             02054-2636
kita-vdb@ev-kirche-kettwig.de
Auf der Höhe
Rheinstraße 160  . . . . . . . . .           02054-7613
kita-adh@ev-kirche-kettwig.de

Kinder- und Familienzentrum
Telefon: über die Ev. Kindertagesstätten
j.hesseler@familienzentrum-kettwig.de

Diakoniestation  . . . . .       0201-2469320

Gemeindebüro
Hauptstraße 83  
Verwaltung
Di., Fr.:   . . . . . . . . . . . . .              9:00 – 12:00 Uhr
Do.:   . . . . . . . . . . . . . . .                 9:00 – 12:00 Uhr
 . . . . . . . . . . . . . . . . .  & 14:00 – 16:00 Uhr
Eva Leyh  . . . . . . . . . . . . . . .  02054-83910
gemeindebuero@ev-kirche-kettwig.de

Friedhofsverwaltung
Raimund Gerlach 
friedhofsbuero@ev-kirche-kettwig.de 
Mo., Mi.-Fr. in Essen:  .  0201 2205-523
Termine in Kettwig:  . . . . .     siehe Internet

Gemeindezentren
Stadtmitte
Hauptstraße 83  . . . . . . .        02054-9401636

Auf der Höhe
Rheinstraße 160  . . . . . . . . .           02054-4648

Presbyterium  . . . . . . . . .           02054-83910
Margitta Eichelbaum (Vorsitzende)
Andrea Fischer
Volker Frerks
Dr. Jörg Fromme
Heike Hohendahl-Kuhlmann
Christian Hündlings
Marion Hüskes
Juliane Koch-Herlyn
Bernhard Korinth
Eva Leyh
Martin Murrack
Jonathan Roericht
Stephanie Schmidt 
Martin Siekerkotte

Internet
www.ev-kirche-kettwig.de

Ev.KirchengemeindeKettwig
Evangelische Kirche am Markt zu Kettwig


